
Sternennacht

wenn die Sonne untergeht

der Mond im Blauen Bahnen zieht

bist du allein mit den Gedanken

warum niemand hört

was du nicht sagen kannst

wenn die Sonne verschwindet

die Sterne im Blauen blinken

Tausend Sonnen

bist du allein mit den Gedanken

warum niemand sieht

was du nicht zeigen kannst

unterhalb der Sonnen

dich niemand sieht

unterhalb des Mondes

bis du vertraust
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